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Dr. med. Markus Raster 
INTERNISTISCHE HAUSARZTPRAXIS 

Marktplatz 2 
91604 Flachslanden 

Tel. 09829/ 93 27 99 - 7 
 

Öffnungszeiten 
Montag  08:00 – 13:00 & 15:00 – 18:00 Uhr 
Dienstag 08:00 – 13:00 & 15:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch 08:00 – 13:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 – 13:00 & 15:00 – 18:00 Uhr 
Freitag  08:00 – 13:00 Uhr 
 

24 h-Rezept-Telefon: 09829/ 93 27 99 – 8 
 

Nutzen Sie auch unseren besonderen Service der 
durchgehenden telefonischen Erreichbarkeit und 
Anwesenheit einer Arzthelferin auch zwischen der 
regulären Sprechstundenzeiten. Sie erreichen un-
sere Praxis also telefonisch immer Mo./Di./Do. von 
08.00 – 18.00 h und Mi./Fr. von 08.00 – 13.00 h. 
 

 

www.arztpraxis-raster.de 
 

 
 

Bereitschaftsdienste 
 

Erkrankungen, derentwegen ich meinen Hausarzt  
anrufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

116 117 
außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 

 
 

Notruf für Rettungsdienst 
und Feuerwehr 

112 
Für alle medizinischen Notfälle und alle Feuer-

wehreinsätze, vorwahlfrei aus Festnetz und 
Handy. 

 
 

Tierärzte 
 

Der tierärztliche Notdienstring Mittelfranken gilt an 
Wochenenden und Feiertagen. Unter www.tierarzt-
notdienst-mittelfranken.de kann die jeweilige 
diensthabende Tierarztpraxis abgerufen werden.  
 

Zahnärzte 
 

Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Inter-
net unter www.zahnnotdienst.de bzw. unter www. 
zahnnotdienst.info. 

 

Zahnarztpraxis 
Dr. Gerd-Klaus Zoellner 

Wiesenstraße 2 
91604 Flachslanden 

Tel. 09829/555 oder 09824/92770 
 

Sprechzeiten in Flachslanden: 
Mittwoch und Freitag 

8:00 – 12:00 Uhr  
Nachmittags nur nach Vereinbarung 

 

Sprechzeiten in Dietenhofen: 
Montag, Dienstag und Donnerstag 

8:00 -12:00 Uhr und 14:00 – 19:00 Uhr 
 

 
 

 
 

Papiertonne 
Freitag, 31.03.2023 
Donnerstag, 04.05.2023 
 

Gelber Sack 
Montag, 27.03.2023 
Dienstag, 02.05.2023 
 

Restmüll 
Montag, 27.03.2023 
Dienstag, 11.04.2023 
Montag, 24.04.2023 

Biomüll 
Dienstag, 28.03.2023 
Mittwoch, 12.04.2023 
Dienstag, 25.04.2023 
 

Wertstoffhof 
Jeden Freitag von 15:30 bis 17 Uhr und jeden Sams-
tag von 09:30 bis 11:30 Uhr. 
 

Der Wertstoffhof hat am Ostersamstag, den 
08.04.2023 geschlossen. 
 

Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
Bauschutt in Kleinmengen bis 1 cbm („normaler“ 
oder gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, 
zu den üblichen Öffnungszeiten (Freitag von 15.30 
Uhr bis 17.00 Uhr und Samstag von 09.30 Uhr bis 
11.30 Uhr), abgegeben werden. 
Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   25,00 € 
   ½ cbm   12,50 € 
   Kleinstmenge    5,00 € 
 

Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   60,00 € 
½ cbm  30,00 € 
Kleinstmenge  10,00 € 

 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 
über private Entsorger erfolgen: 
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▪ Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 
▪ Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 

09823/437 
▪ Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/918-560 
▪ Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 

 

Gründeponie 
 

Ab 01.02.2023 können Gartenabfälle jeden Samstag 
von 15.00 bis 16.00 Uhr in das Fahrsilo an der Hoch-
straße gebracht werden. Im Dezember und Januar 
bleibt die Deponie geschlossen. Ab sofort kann Grün-
gut (bis 1 cbm) auch am Wertstoffhof abgegeben 
werden. 
 

Gebühren: 1 cbm   9,50 € 
½ cbm   5,00 € 
Kleinstmenge  2,50 € 
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Amts- und Mitteilungsblatt Mai 2023 
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Öffnungszeiten Postfiliale Flachslanden 
 

Montag – Freitag              08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstags zusätzlich         13.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstags zusätzlich    14.00 – 18.00 Uhr  
Samstag                              08.00 – 09.00 Uhr  
 

 
 

Probealarm 
• 22. April 2023 
 
 

Fundsachen 
 

• Faschingskostüme: Warnweste, Hexenhut, 2 
blaue Schirmmützen (Aufschrift Moin, Moin), tür-
kise Trainingsjacke, blaue Hosenbeine einer Zipp-
hose, Jägermeister-Hut 

 
 

Einladung an alle zur Terminabsprache 
für das Ferienprogramm  
 

An alle Freunde und Unterstützer des Flachsländer 
Ferienprogramms für die Sommerferien 2023 
 

Wie jedes Jahr, findet auch heuer wieder ein Treffen 
zur Planung des Ferienprogramms für die Kinder und 
Jugendlichen im Alter von 5 bis 16 Jahre der Ge-
meinde Flachslanden statt. 
 

Wer mitmachen möchte, eine Veranstaltung anbie-
ten, Ideen oder Verbesserungsvorschläge hat, Kritik 
üben möchte, ist dazu sehr herzlich eingeladen.  
Die Besprechung findet am Donnerstag, dem 27. Ap-
ril 2023 um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
statt.  
 

Damit wir den Kindern / Jugendlichen ein attraktives 
Angebot machen können, würden wir uns über Ihre / 
Eure Teilnahme sehr freuen.  
 

Hans Henninger  Martina Albert  
Erster Bürgermeister  Jugendbeauftragte 

 
 

Abbrennen von Oster- und Sonnwend-
feuern  
 

Das Ablagern und Verbrennen holziger Abfälle auf 
Oster- und Sonnwendfeuerplätzen zur Pflege des 
Brauchtums fällt nicht in den Anwendungsbereich 
der Abfallgesetze. Einer behördlichen Erlaubnis zum 
Abbrennen von Oster- und Sonnwendfeuern bedarf 
es deshalb nicht.  
 

Osterfeuer können an einzelnen Tagen von Oster-
samstag bis Ostermontag abgebrannt werden. Das 
Feuer darf nicht vor 18.00 Uhr angezündet werden 
und muss um 24.00 Uhr vollständig abgebrannt oder 
gelöscht sein. 
 

Um schädlichen Umwelteinwirkungen, Beeinträchti-
gungen der Tier- und Pflanzenwelt und Gefahren für 
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die öffentliche Sicherheit und Ordnung entgegenzu-
wirken, sind für das Abbrennen solcher Feuer jedoch 
folgende Punkte zu beachten:  
 

1. Als Brennstoff darf nur unbehandeltes Holz- und 
Reisigmaterial verwendet werden. Zum Anzünden 
des Feuers dürfen keine Brandbeschleuniger genutzt 
werden. Zuwiderhandlungen können als Ordnungs-
widrigkeit mit einer Geldbuße geahndet werden. Die 
Brennmaterialien dürfen frühestens zwei Wochen 
vor dem Abbrenntag angeliefert werden. 
 

2. Osterfeuer sollen grundsätzlich auf weitestgehend 
vegetationsarmen Flächen abgebrannt werden. Es ist 
darauf zu achten, dass sich in der näheren Umgebung 
keine geschützten Biotope befinden.  
 

3. Reisighaufen bieten zahlreichen Tieren wie 
Kleinsäugern und Vögeln eine willkommene De-
ckung, Behausung sowie je nach Jahreszeit und Wit-
terung Nistmöglichkeit. Reisig- und Holzmaterial darf 
deshalb erst unmittelbar vor dem Abbrennen zusam-
mengetragen und aufgeschichtet werden. Reisighau-
fen, die bereits längere Zeit liegen, sind vor dem Ver-
brennen vorsichtig umzusetzen; aufgefundene Tiere 
sind schonend in einen neuen und sicheren Unter-
schlupf zu bringen.  
 

4. Für die Umgebung dürfen keine Brandgefahren 
entstehen (§ 3 Abs.1 Verordnung über die Verhütung 
von Bränden – VVB –). Offene Feuerstellen sind er-
laubnisfrei, wenn u.a. folgende Entfernungen einge-
halten werden: - mindestens 100 m von einem Wald 
(Art. 17 Abs. 1 BayWaldG) - mindestens 100 m von 
leicht entzündbaren Stoffen (§ 4 Abs. 1, Satz 2 VVB)  
- mindestens 5 m von Gebäuden oder Gebäudeteilen 
aus brennbaren Stoffen (§ 4 Abs. 1 Nr. 1 VVB) - min-
destens 5 m von sonstigen brennbaren Stoffen (§ 4 
Abs. 1 Nr. 3 VVB). Wer beabsichtigt, in einem Wald 
oder in einer Entfernung von weniger als 100 m da-
von eine offene Feuerstätte zu errichten oder zu be-
treiben, bedarf der Erlaubnis durch die Untere Forst-
behörde (Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Ansbach) im Einvernehmen mit dem Landrat-
samt Ansbach (Art. 17 Abs. 1, Art. 39 und 42 
BayWaldG). Bei geringeren Entfernungen als 100 m 
von leicht entzündbaren Stoffen, Gebäuden oder Ge-
bäudeteilen aus brennbaren Stoffen und sonstigen 
brennbaren Stoffen ist eine Ausnahmegenehmigung 
der zuständigen Gemeindeverwaltung (§ 25 VVB) er-
forderlich. Bei starkem Wind ist ein Abbrennen des 
Oster- und Sonnwendfeuers zu unterlassen. Feuer 
und Glut müssen beim Verlassen der Feuerstelle er-
loschen sein. 
 

5. Zur Schonung des Landschaftsbildes sind die Reste 
der Brennmaterialien unverzüglich zu beseitigen und 
einer geordneten Entsorgung zuzuführen. Die Entsor-
gung hat über Deponien der Deponieklasse I – DK I – 

(z.B. Müllumladestation und Deponie Im Dienstfeld, 
91589 Aurach) zu erfolgen.  
 

6. Osterfeuer sind mindestens eine Woche vorher bei 
der Gemeindeverwaltung anzumelden (Einwilligung 
des Grundstückseigentümers muss vorliegen).  
 

7. Andere erforderliche Genehmigungen sind recht-
zeitig einzuholen (z.B. Befreiung für Landschafts-
schutzgebiete). Soweit während des Abbrennens des 
Osterfeuers alkoholische Getränke zum Verzehr an 
Ort und Stelle verabreicht werden, ist hierfür eine 
Gestattung nach § 12 Gaststättengesetz (GastG) 
rechtzeitig bei der Gemeinde zu beantragen. Sollen 
ausschließlich alkoholfreie Getränke und/oder Spei-
sen verkauft werden, ist dies dem zuständigen Le-
bensmittelkontrolleur des Landratsamtes Ansbach 
anzuzeigen.  
 

8. Die Gemeinden werden gebeten, diese Mitteilung 
ortsüblich bekanntzumachen.  
 

9. Hinweise:  
 

a) Das vorsätzliche oder fahrlässige Brandlegen des 
Feuers (Brandstiftung) außerhalb der o.g. Zeiten 
kann eine Straftat darstellen, die nach §§ 306 ff. 
StGB bestraft werden kann.   

 

b) Die Kosten für evtl. Feuerwehreinsätze (z.B. beim 
vorzeitigen Abbrennen des Oster- bzw. Sonnwend-
feuers) werden dem Verursacher in Rechnung ge-
stellt.   
 

LANDRATSAMT ANSBACH  
 

Dr. Jürgen Ludwig  
Landrat 
 
 

Hinweis zum Osterfeuer 2023 
 

Die Anlieferung des Astmaterials an den Osterfeu-
erplätzen ist vom 24.03. bis zum 06.04.2023 zwei 
Wochen lang möglich. Bitte beachten Sie die Anlie-
ferungszeiten zuverlässig.  
 

Neuer Platz für das Osterfeuer 
Flachslanden! 
Das Osterfeuer Flachslanden befindet sich am ge-
meindlichen Holzplatz (am Gründlein) zwischen 
Flachslanden und Neustetten. Eine Anlieferung an 
der alten Kläranlage ist nicht mehr möglich. 
 

Hans Henninger 
1. Bürgermeister 
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Eisenbahn-Bundesamt startet Öffent-
lichkeitsbeteiligung zu Schienenlärm am 
13.03.2023 
 

Das Eisenbahn-Bundesamt startet am 13. März 2023 
die erste Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung im 
Rahmen der Lärmaktionsplanung sowohl für Bürge-
rinnen und Bürger als auch für Kommunen. In den 
kommenden sechs Wochen können alle Menschen, 
die sich durch Schienenlärm gestört fühlen, an der 
Lärmaktionsplanung an Schienenwegen des Bundes 
mitwirken und sich bis zum 24. April 2023 zu ihren 
Lärmproblemen äußern. Hierfür hat das Eisenbahn-
Bundesamt die Beteiligungsplattform www.laermak-
tionsplanung-schiene.de freigeschaltet. Außderem 
finden Sie Flyer und eine Broschüre unter folgendem 
Link bereitgestellt: http://www.laermaktionspla-
nung-schiene.de/medienbereich. 
 

Die Lärmaktionsplanung des Eisenbahn-Bundesam-
tes sieht zwei Beteiligungsphasen vor. In der ersten 
Beteiligungsphase wird sowohl Bürgerinnen und Bür-
gern als auch Kommunen die Möglichkeit gegeben, 
ausführlich ihre Lärmsituation an den Schienenwe-
gen des Bundes darzustellen. Nach der Auswertung 
der ersten Beteiligungsphase veröffentlicht das Ei-
senbahn-Bundesamt Ende des Jahres 2023 den Ent-
wurf seines Lärmaktionsplanes. Daran anschließend 
findet die zweite Beteiligungsphase statt. In dieser 
Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung können Bürge-
rinnen und Bürger den Entwurf bewerten und eine 
Rückmeldung zum Verfahren geben. 
 
 

Flurneuordnung Flachslan-
den 3  
Gemeinde Flachslanden, 
Landkreis Ansbach 
 

Öffentliche Bekanntmachung des Ergebnisses der 
Vorstandswahl 
 

Die am 06. März 2023 durchgeführte Wahl des Vor-
standes der Teilnehmergemeinschaft Flachslanden 3 
brachte folgendes Ergebnis: 
 

Vorstandsmitglieder  Stellvertreter 
 

Bürgermeister Hans Henninger Dr. Hans. Walther 
Ulrich Meßlinger  Dieter Ittner 
Fritz Hein   Dieter Eder-Stettner 
 

Ich danke allen, die sich bereit erklärt haben, in der 
Vorstandschaft mitzuarbeiten und freue mich auf 
eine gute, offene und konstruktive Zusammenarbeit. 
 

Ansbach, im März 2023 
 

Der Vorsitzende des Vorstandes der Teilnehmerge-
meinschaft  
 

gez. Klaus Hochreiner, Baurat 
 
 

Manöver und Übungen der US-Streit-
kräfte; Anmeldung gem. der Bekanntma-
chung vom 04.12.2008 (StAnz Nr. 51/52 
vom 19.12.2008) 
 

Folgende Übung wurde angemeldet: 
 

Art der Übung: Tag- und Nachtübungen mit 
Außenlandungen  

Zeitraum:  03.04.2023 – 28.04.2023  
Besonderheiten: keine  
 

Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöver-
schäden möglichst zu vermeiden. Es wird gebeten, 
Einwendungen gem. Ziff. III Nr. 3 der obengenannten 
Bekanntmachung unverzüglich mitzuteilen. Hinsicht-
lich des Verfahrens bei der Anmeldung von Ersatzan-
sprüchen bei Manöverschäden wird auf das Hand-
blatt der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, 
Schadensregulierungsstelle, Regionalbüro Süd Nürn-
berg, Rudolphstraße 28 - 30, 90489 Nürnberg, Tel: 
0911/99261-0, Fax: 0911/99261-185, hingewiesen. 
Die Handblätter können dort angefordert werden. 
 
 

 
 

Bitte geben Sie Auskunft: ‚Mikrozensus 
2023‘ startet in Bayern - 60 000 Haus-
halte werden befragt 
 
Geschulte Interviewerinnen und Interviewer des Bay-
erischen Landesamts für Statistik bitten Bürgerinnen 
und Bürger um Unterstützung und Mitarbeit bei der 
Erhebung  
 

Seit 66 Jahren befragen geschulte Interviewerinnen 
und Interviewer der Statistischen Ämter im gesamten 
Bundesgebiet jährlich etwa ein Prozent der Bevölke-
rung. Dahinter verbirgt sich der so genannte Mikro-
zensus. Das ist die größte jährliche Haushaltsbefra-
gung in Deutschland. Sie liefert sehr wichtige Er-
kenntnisse für bedarfsgerechte Planungen und Ent-
scheidungen in der öffentlichen Verwaltung, der 
Wirtschaft und Gesellschaft gleichermaßen. Auch für 
die Wissenschaft ist die Erhebung eine bedeutsame 
Datenquelle.  
 

Nach Angaben des Fachteams im Bayerischen Lan-
desamts für Statistik in Fürth werden rund 60 000 
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Haushalte im Freistaat im Laufe des Jahres befragt 
werden. Die geschulten Interviewerinnen und Inter-
viewern haben den Auftrag, Fragen zur wirtschaftli-
chen und sozialen Lage zu stellen. Für den überwie-
genden Teil der Fragen besteht nach dem Mikrozen-
susgesetz eine Auskunftspflicht für die rund ein Pro-
zent zufällig ausgewählten Haushalte Bayerns.  
 

Fürth. Im Jahr 2023 findet im Freistaat - wie im ge-
samten Bundesgebiet - wieder der Mikrozensus statt. 
Seit 1957 werden hierfür jährlich ein Prozent der Be-
völkerung u.a. zu Bildung, Beruf, Familie, Haushalt 
und Einkommen befragt. In dem jährlich wechseln-
den zusätzlichen Schwerpunkt steht dieses Jahr die 
Krankenversicherung im Mittelpunkt. Der Mikrozen-
sus umfasst gleichzeitig vier Erhebungen. Erstens: das 
eigentliche Mikrozensus-Kernprogramm. Zweitens 
die Arbeitskräfteerhebung der Europäischen Union. 
Es folgen als drittes und viertes Element die europäi-
sche Gemeinschaftsstatistik über Einkommen und Le-
bensbedingungen sowie die Befragung der Europäi-
schen Union zur Nutzung von Informations- und 
Kommunikations-technologien in privaten Haushal-
ten. Entsprechend werden die teilnehmenden Haus-
halte in vier Gruppen unterteilt, wobei jede Gruppe 
ein anderes Fragenprogramm beantwortet.  
 

60 000 zufällig ausgewählte Haushalte Bayerns wer-
den befragt  
 

Die Befragungen zum Mikrozensus 2023 finden ganz-
jährig von Januar bis Dezember statt. In Bayern sind 
in diesem Jahr rund 60 000 Haushalte zu befragen. 
Hierbei bestimmt ein mathematisches Zufallsverfah-
ren, welche Adressen für die Teilnahme ausgewählt 
werden. Einmal ausgewählt, nehmen die jeweiligen 
Haushalte in der Regel an vier Befragungen innerhalb 
von maximal vier Jahren teil. Diesen Haushalten wird 
per Post vor der eigentlichen Befragung ein Brief vom 
Bayerischen Landesamt für Statistik zugesandt. Darin 
werden sie über ihre Teilnahme am Mikrozensus in-
formiert, verbunden mit einem Terminvorschlag für 
ein telefonisches Interview. Für den überwiegenden 
Teil der Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz 
eine Auskunftspflicht.  
 

Befragung liefert Erkenntnisse für faktengestützte 
Planung und Entscheidung  
 

Die Ergebnisse des Mikrozensus sind wichtige Pla-
nungs- und Entscheidungshilfen für Politik, Verwal-
tung und Wirtschaft. So wird beispielsweise für eine 
bedarfsge-rechte Förderung des Wohnungsbaus die 
Information benötigt, in wie vielen Haus- halten je-
weils eine, zwei oder mehr Personen zusammenle-
ben. Zudem entscheiden die erhobenen Daten mit 
darüber, wieviel Geldmittel Deutschland aus den 
Struktur- und Investitionsfonds der Europäischen 
Union erhält.  
 

Auch Wissenschaft und Forschung, Verbände und Or-
ganisationen sowie Journalist- innen und Journalisten 
nutzen regelmäßig die Daten des Mikrozensus. Sie 
werden vom Bayerischen Landesamt für Statistik ver-
öffentlicht und stehen damit allen interessierten Bür-
gerinnen und Bürgern zur Verfügung. 
 

Im Internet finden Sie die Daten bereits abgeschlos-
sener Erhebungen unter: https://www.statistik.bay-
ern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozen-
sus/index.html 
 
 

     Aus dem Landratsamt  on 
 

Regional Studieren – Sechs 
Hochschulen stellen sich vor 
 

Am Freitag, den 03.03.2023, können 
sich alle Interessierten am Campus der Hochschule 
Ansbach über die Studienmöglichkeiten in der Region 
informieren. Sechs Hochschulen und Universitäten 
nehmen teil, alle sind höchstens eine Fahrtstunde 
entfernt. Mit dabei sind die Hochschulen Ansbach, 
Treuchtlingen, Triesdorf sowie die Evangelische und 
die Technische Hochschule Nürnberg und die Univer-
sität Eichstätt. Die Schwerpunkte der Hochschulen 
reichen von Landwirtschaft und Ernährung über Wirt-
schaft und Technik bis hin zu Kultur und Medien. 
Auch Gesundheit und Pädagogik und Sportmanage-
ment sind vertreten, die Palette der möglichen Studi-
engänge ist groß. 
 

Ab 14.15 Uhr findet ein allgemeiner Einführungsvor-
trag statt, im Anschluss können die Interessierten in 
einer Art Zirkulation drei der sechs Hochschulen in je-
weils etwa halbstündigen Vorträgen näher kennen-
lernen. Ein zentraler Infopoint bietet zahlreiches In-
formationsmaterial über alle Hochschulen. Alle Teil-
nehmenden erhalten ein Teilnahmezertifikat, das 
den Bewerbungsunterlagen beigefügt werden kann.  
 

Bei diesem breiten Angebot findet jeder das für ihn 
passende Angebot. Gerade regionale Hochschulen 
sind eng mit den hier heimischen Unternehmen ver-
bunden – ein Garant für einen attraktiven Prakti-
kums- oder Arbeitsplatz während und nach dem Stu-
dium in der Heimat. Zudem bieten viele unserer Un-
ternehmen auch die Möglichkeit international Karri-
ere zu machen. 
 

Die Anmeldung ist bis einschließlich 28.02.2023 bei 
der Bildungsregion Landkreis Ansbach unter Telefon 
0981 468-1030 oder wifoe@landratsamt-ansbach.de 
möglich.  
 

Weitere Informationen sind unter https://www.regi-
onalmanagement-landkreis-ansbach.de/Ausbildung-
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und-Duales-Studium/Regional-Studieren.html abruf-
bar. 
 
 

Freizeiten und Fahrten 2023 
 

Das neue Prospekt „Freizeiten und 
Fahrten 2023“ ist ab sofort erhält-
lich. Die Kommunale Jugendarbeit 
des Landkreises Ansbach gibt darin einen Überblick 
über Freizeitangebote für Kinder und Jugendliche in 
den Oster- Pfingst-, Sommer- und Herbstferien. 
 

Ob Survival-Camp, Kinder-Kunst-Woche oder Kanu-
Workshop – das Ferienprogramm bietet Freizeitspaß 
für Kinder ab sechs Jahren. Veranstaltet werden die 
Aktivitäten durch die Jugendverbände, die kirchliche 
und kommunale Jugendarbeit, Kirchen und andere 
nichtgewerbliche Veranstalter. 
 

Die Prospekte liegen ab sofort im Landratsamt Ans-
bach sowie in den Schulen und Kommunen des Land-
kreises Ansbach aus. Ebenso kann der Flyer auf der 
Internetseite www.landkreis-ansbach.de herunter-
geladen werden. 
 
 

 
 

Verleihung Feuerwehrehrenzeichen am 
11.03.2023  
 

 
 

v. l.: Wilhelm Grometer, Reinhard Straube, Frieder Schmidt, Thomas Klö-
ßinger, Matthias Schmidt, Dominik Löll, Bernd Winter, Reiner Köhler, Ste-
phan Kraheberger, Markus Korbacher, Hans Volkert und Stefan Binder 
 

Am Samstag, 11.03.2023 wurde der erste gemein-
same Ehrungsabend aller Feuerwehren in der Ge-
meinde für 25-jährigen und 40-jährigen aktiven 
Dienst veranstaltet. Dazu wurden die Jubilare ge-
meinsam mit ihren Partnerinnen zum Ehrungsabend 
mit Essen in den Gasthof Rose eingeladen. Neben 
Landrat Dr. Ludwig waren auch Kreisbrandinspektor 
Gerd Meier und Kreisbrandmeister Erwin Häßlein zu-
gegen. Außerdem waren die Kommandanten und die 

1. Vorsitzenden der jeweiligen Ortsfeuerwehren zu 
diesem Abend eingeladen. 
 

 
 

v. l.: Rudolf Neumeier, Jens Schlötterer und Stefan Neumeier 
 

Bürgermeister Henninger bedankte sich bei den Ge-
ehrten für Ihren langjährigen Dienst. Um jederzeit be-
reit zu sein, die Bürgerinnen und Bürger vor allen 
möglichen Gefahren zu schützen würden sie viel Ge-
meinsinn, Engagement und Zeit für den Dienst an der 
Allgemeinheit aufwenden. Aber die Feuerwehren 
seien nicht nur für die Gefahrenabwehr zuständig, 
manchmal auch in gefährlichen und belastenden Si-
tuationen, sondern auch ein sehr wichtiger Teil des 
Vereinslebens. Und überdies seien sie oft auch für 
den Markt Flachslanden im Einsatz, z. B. zum Absi-
chern von Veranstaltungen, Parkplatzeinweisungen 
oder aktuell zum Skulpturentausch am Kreisverkehr. 
 

 
 

v. l.: Gerhard Weihmann, Kaspar Guggenberger, Manuel Trammer und 
Stefan Sand 
 

Auch Landrat Dr. Ludwig bedankte sich bei den Jubi-
laren und überreichte anschließend die Urkunden, 
Abzeichen und für die 40-jährihen Jubilare ein Ge-
schenk und einen Gutschein für eine Woche Aufent-
halt im Feuerwehrerholungsheim in Bayerisch 
Gmain. Der Markt Flachslanden übernimmt die Kos-
ten für die Partnerinnen. 
 

Für 40-jährigen Dienst geehrt wurden: 
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Von der FFW Flachslanden: Wilhelm Grometer, Rei-
ner Köhler, Frieder Schmidt, Reinhard Straube, und 
Hans Volkert. 
 

Von der FFW Kettenhöfstetten: Rudolf Neumeier. 
 

Von der FFW Neustetten: Hans Rossel, Friedrich Eber-
lein, Alfred Stocker, Erwin Berger, Hans Reuter und 
Klaus Schmidt. Georg Rupp war nicht anwesend. 
Von der FFW Sondernohe: Kaspar Guggenberger und 
Gerhard Weihmann. Gottfried König und Klaus Rupp 
waren nicht anwesend. 
 

 
 

v. l.: Markus Hecht, Alfred Stocker, Klaus Schmidt, Friedrich Riedel, Hans 
Reuter, Erwin Berger, Martin Lederer, Hans Rossel und Friedrich Eberlein 
 

Für 25-jährigen Dienst geehrt wurden: 
Von der FFW Flachslanden: Stefan Binder, Thomas 
Klößinger, Markus Korbacher, Stephan Kraheberger, 
Dominik Löll, Matthias Schmidt und Bernd Winter. 
Mathias Volkert war nicht anwesend. 
 

Von der FFW Kettenhöfstetten: Stefan Neumeier und 
Jens Schlötterer. 
 

Von der FFW Neustetten: Martin Lederer, Friedrich 
Riedel und Markus Hecht. Bernd Hofmann war nicht 
anwesend. 
 

Von der FFW Sondernohe: Stefan Sand und Manuel 
Trammer. Bernd Guggenberger und Christian Hof-
mann waren nicht anwesend. 
 

 
 

Alle anwesenden Geehrten mit  Landrat, Bürgermeister und Feuerwehr-
Führungskräften 

 
 

Blaskapelle Virnsberg e.V.  
 

Neue Vorstandschaft gewählt. 
 

Virnsberg. Am Mittwoch, 01.03.2023 
fand die Jahreshauptversammlung der Blaskapelle 
Virnsberg e.V. statt. Die bestehende Vorstandschaft 
unter dem 1. Vorsitzenden Erwin Weißfloch berich-
tete von einem weitgehend normalisierten Jahr 
2022. Insgesamt trafen sich die Spielerinnen und 
Spieler 55 mal zum gemeinsamen Musizieren, davon 
waren 23 Auftritte. Neben kirchlichen Auftritten 
konnte die Kapelle im vergangenen Jahr auch wieder 
zehn Konzerte und Feste begleiten. Dies zeigte sich 
auch positiv im Kassenbericht, sodass für 2022 ein er-
freuliches Plus verzeichnet werden konnte. 
 

Weißfloch berichtete auch vom ersten, vom Verein 
initiierten, Adventszauber in Virnsberg. Ein kleiner 
Dorfweihnachtsmarkt mit weihnachtlicher Blasmusik 
im Mittelpunkt, der zur Premiere äußerst erfolgreich 
gestartet war. Er bedankte sich explizit bei den zahl-
reichen Helferinnen und Helfern, allen Besuchern so-
wie für die großzügigen Spenden für die Elterninitia-
tive krebskranker Kinder Nürnberg e.V.. Seit vielen 
Jahren ist es feste Tradition, dass die Blaskapelle zur 
Weihnachtszeit Spenden für den Nürnberger Verein 
sammelt – ob beim Adventskonzert oder mit einem 
Online-Adventskalender. Beim vergangenen Ad-
ventszauber konnte eine Spende in Höhe von 880€ an 
die Elterninitiative übergeben werden. 
 

 
 

Die drei neuen Vereinsvorsitzenden Emma Bradley, Erwin Weißfloch 
und Jutta Strauß (von links nach rechts) 

 

Im Anschluss an den Jahresbericht erfolgte die Neu-
wahl der Vorstandschaft. Nach 15 Jahren an der 
Spitze des Vereins wurde Erwin Weißfloch einstim-
mig in seinem Amt bestätigt. Vor der Wahl betonte 
er, dass er den Vorsitz auch gerne zur Verfügung 
stellt, aber nach den ruhigeren Coronajahren noch-
mals eine Amtszeit übernehmen würde. Ihm zur Seite 
stehen Jutta Strauß als zweite Vorsitzende und neu 
im Gremium Emma Bradley als dritte Vorsitzende, die 
mit ihren 15 Jahren mit Abstand der jüngste Vorstand 
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der Vereinsgeschichte ist. Auch das Amt des ersten 
Kassiers wurde mit Andrea Nicholson neu besetzt. Sie 
wird von Sophie Beck unterstützt. Weiterhin in der 
Vorstandschaft sind Susanne Ortenreiter und Mirjam 
Scheuerpflug (erste und zweite Schriftführerin) sowie 
Stefan Guggenberger (Instrumentenwart). Als neue 
Jugendvertreter wurden Arwen und Joshua Petter 
bestimmt. Das Amt der Kassenprüferinnen führen 
Martina Strauß und Anna Freund weiter. Vorstand Er-
win Weißfloch bedankte sich für die reibungslose 
Wahl und die Bereitschaft sich im Vereinsvorsitz zu 
engagieren. Zugleich brachte er seine Freude zum 
Ausdruck, dass sich die vielfältigen Aufgaben mit der 
seit 2019 erweiterten Vorstandschaft nun auf mehr 
Schultern verteilen. 
 

 
 

Die beiden langjährigen aktiven Mitglieder Fritz Hufnagel und Hans Fi-
scher (von links nach rechts)  

 

Anschließend wurden langjährige Mitglieder der 
Blaskapelle geehrt. Erwin Weißfloch erinnerte daran, 
dass Tenorhornspieler Hans Fischer bereits an der 
Weihnachtsfeier für 50 Jahre aktive Mitgliedschaft als 
Anerkennung und Dankeschön ein Vereinsbild, eine 
Urkunde mit Ehrennadel sowie einen Gutschein er-
hielt. In der Sitzung bedankte sich Weißfloch bei dem 
langjährigen Flügelhornist Fritz Hufnagel für sein gro-
ßes Engagement in den vergangenen, fast 50 Jahren. 
Er wurde offiziell mit einer personalisierten „Phanta-
sie über ein Vesperlied“, ein individuell graviertes 
und handgefertigtes Vesperbrett, in den Teilzeit-Ru-
hestand verabschiedet. Für 20 Jahre aktives Musizie-
ren erhielten Susanne Ortenreiter und Mirjam Scheu-
erpflug eine Anstecknadel in Silber sowie eine Ur-
kunde. Ludwig Röthel, zuletzt als zweiter Vorstand 
aktiv, wurde für 15 Jahre Vorstandstätigkeit mit einer 
Urkunde, Anstecknadel sowie einem Essensgutschein 
ausgezeichnet. Zu guter Letzt übernahm Jutta Strauß 
das Wort und bedankte sich bei Erwin Weißfloch für 
seine herausragende Vereinstätigkeit in den letzten 
Jahren. Für 30 Jahre Vorstandsmitglied, davon je 15 
Jahre erster und zweiter Vorstand, überreichte sie 

ihm eine Urkunde, eine Anstecknadel in Gold sowie 
einen Gutschein. Krankheitsbedingt müssen die Eh-
rungen von Sonja Knecht (15 Jahre Vorstandstätig-
keit) und Thomas Naus (20 Jahre aktives Mitglied) 
nachgeholt werden. 
 
 

Vorsitzender Reinhold Beck mit dem 
Großen Verdienstkreuz des BSB 1874 e. 
V. am Bande geehrt 
 

Der erste Vorstand des Krieger- und Soldaten Vereins 
Virnsberg Reinhold Beck wurde im Rahmen der Jah-
reshauptversammlung für 31 Jahre aktive Mitglied-
schaft im Vorstand des Vereins vom 2. Vorsitzenden 
des Kreisverbands des BSB 1874 e. V. Neustadt Aisch 
/ Bad Windsheim Daniel Pfeiffer mit dem großen Ver-
dienstkreuz am Bande des bayerischen Soldatenbun-
des 1874 e.V. geehrt. Beck ist Mitglied des Virnsber-
ger Vereins seit 1992 und war 31 Jahre im Vorstand 
und davon seit 24 Jahren erster Vorsitzender. 
 

 
 

v. l. n. r.: 2. Vorsitzender des Kreisverbands des BSB 1874 e. V. Neustadt 
Aisch / Bad Windsheim Daniel Pfeiffer, der geehrte 1. Vorsitzende des 
Krieger- und Soldatenvereins Virnsberg Reinhold Beck und Ehrungs-Adju-
tant Olaf Pitterling vom Krieger- und Soldatenverein Virnsberg 
 

 
 

v. l. n. r.: Die geehrten: Vorsitzender Reinhold Beck, Klaus Bartelmeß, 
Hans Hofmann, Andreas Uhl, Anton Guggenberger, Ronny Gerlach, Jür-
gen Gundermann, Hans Rupp, Gerhard Hofmann, Alois Rupp, Norbert 
Rupp, Helmut Büchler, Richard Sporer, Harry Dämpfling 2. Vorsitzender 
des BSB 1874 e. V. KV Neustadt/Aisch/Bad Windsheim: Daniel Pfeiffer 
 

Nachdem die Hauptversammlung im letzten Jahr 
Corona bedingt ausgefallen war, wurden am 12.02.23 
im Gasthaus „Zum Kreuz“ in Virnsberg zahlreiche 
langjährige Mitglieder für 10, 20 und 30 Jahre geehrt. 
Einen besonderen Moment gab es für vier Mitglieder 
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die für 50 Jahre Mitgliedschaft geehrt wurden. Ger-
hard Hofmann, Alois Rupp, Hans Rupp und Norbert 
Rupp erweisen dem Verein seit 1972 Ihre Treue. 
 

Der Verein ist mit seinen 47 Mitgliedern einer der 
stärksten im Kreisverband des BSB 1874 e. V. in Mit-
telfranken. 
 

Dieter Holler, Schriftführer Krieger- und Soldatenver-
ein Virnsberg 
 
 

TSV Flachslanden renoviert Ge-
bäude der alten Umkleidekabi-
nen 
 

Im Rahmen der Installation einer Außendusche für 
das Beachvolleyballfeld, die vom Regionalbudget ge-
fördert wurde, hat der TSV Flachslanden das Ge-
bäude der alten Umkleidekabinen zwischen Spiel-
platz und Tennisgelände renoviert. Den ehrenamtli-
chen Helfern, ohne die Vieles im Verein nicht möglich 
wäre, gilt ein besonderer Dank für die eingesetzten 
Arbeitsstunden in ihrer Freizeit. Auch den beteiligten 
Firmen Ehemann-Bau, Wärmetechnik Sperber und 
Zimmerei Lederer gilt ein Riesendank für die Unter-
stützung und die reibungslose Durchführung. 
 

Vorher: 
 

 
 

 
 

 
Nachher: 
 

 
 

 
 

Die Vorstandschaft 
 
 

Austausch der Skulptur am Kreisverkehr 
 

Am Dienstag, 14.03.2023 wurde bereits zum dritten 
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Mal die Skulptur am Kreisverkehr ausgetauscht. Der 
Mitteldachstetter Künstler Thomas Röthel, der aus 
Wippenau stammt, stellt dem Markt Flachslanden die 
Skulpturen im mehrjährigen Wechsel kostenlos zur 
Verfügung, bevor sie dann an ihren endgültigen 
Standort verbracht werden. Der Bauhof und die FFW 
Flachslanden halfen dabei, dass der Austausch, des 
knapp 9 Tonnen schweren Kunstwerks, reibungslos 
vonstattenging.  
 

 
 

Thomas Röthel auf der alten Skulptur vor dem Abbau 
 

Die 7 m hohe, in sich geschwungene Skulptur ragt in 
die Höhe, beflügelt die Gedanken und katapultiert 
Energie ganz natürlich nach vorne. Sie fesselt den 
Blick, selbstbewusst aber ohne jegliche Arroganz. 
Durch ihre Zweiteiligkeit symbolisiert sie einen Team-
gedanken, ein Miteinander. Die beiden Teile der 
Skulptur bedingen einander, reagieren und unter-
stützen einander, so das Atelier Röthel.  
 

 
 

Die Neue Skulptur wie sie jetzt am Kreisverkehr steht 
 

Im Namen des Marktes Flachslanden möchte ich 
mich bei Thomas Röthel für das großzügige Entgegen-
kommen herzlich bedanken. 
 

Hans Henninger 
1. Bürgermeister 
 

Sauschießen 2023 
 

Der Schützenverein Flachslanden konnte wieder sein 
Sauschießen durchführen. Zur Proklamation des Sau-
königs mit traditionellen Faschingsausklang haben 
sich zahlreiche Besucher im Schützenhaus eingefun-
den. 
 

Neuer Saukönig wurde Andreas Albrecht mit einem 
48,5 Teiler vor Wolfgang Kehrberger mit einem 137,1 
Teiler. Den Dritten Platz belegte Sebastian Ehemann 
mit einem 139,6 Teiler. Nach alter Tradition wurde 
auch der schlechteste Schuss auf den Saukönig mit ei-
nen Preis belohnt, nämlich dem Sauschwänzchen. 
Dieses ging an Lisa Bayer mit einem 2225,2 Teiler. Die 
Volkertscheibe, gestiftet von unserem verstorbenen 
Gründungsmitglied Martin Volkert, konnte Reiner 
Pflug mit einem 42,4 Teiler vor Roland Müller mit ei-
nem 55,6 Teiler und Helmut Scholz mit einem 98,6 
Teiler gewinnen. 
 

 
 

Sportleiter Paul Schwarz, neuer Saukönig Andreas Albrecht und der Ge-
winner der Festscheibe Wolfgang Kehrberger 
 

Die begehrte Festscheibe gewann Wolfgang Kehrber-
ger mit einem 17,6 Teiler, den zweiter Platz belegte 
Ernst Nuspel mit einem 67,5 Teiler, den dritten Platz 
erreichte Stefan Charnetzki mit einem 103,2 Teiler. 
Hier gab es für jeden Teilnehmer einen Fleischpreis, 
der durch die Metzgerei Volkert bereits vorportio-
niert und gemäß der Platzierung an Wert gestaffelt 
ist. Die Punktscheibe gewann Ernst Nuspel mit 5,6 
Punkten vor Alexander Pollak mit 44,6 Punkten. Den 
dritten Platz konnte sich Helmut Stich mit 58,0 
Punkte sichern. 
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Die Meisterscheibe Jugend konnte mit 82,9 Ringen 
Lisa Bayer vor Anna Scherb mit 77,6 Ringen und The-
resa Bayer mit 72,5 Ringen für sich entscheiden. Die 
Meisterscheibe Aufgelegt gewann wie bereits im letz-
ten Jahr Ernst Nuspel mit 104,0 Ringen, gefolgt von 
Helmut Stich mit 102,6 Ringen. Den dritten Platz be-
legte Helmut Scholz mit 101,0 Ringen. In der Schüt-
zenklasse konnte Wolfgang Kehrberger mit 97,8 Rin-
gen die Meisterscheibe gewinnen, knapp vor Jakob  
Frühwirth mit 97,7 Ringe und Alexander Pollak mit 
97,0 Ringen. 
 

 
 

Reiner Pflug Gewinner der Volkertscheibe mit Paul Schwarz 

 

Schützenmeister Wolfgang Kehrberger bedankte sich 
bei allen Teilnehmern und anwesenden Gästen für ih-
ren Besuch und wünschte noch ein paar gesellige 
Stunden im Schützenhaus und einen guten Nachhau-
seweg. 
 
 

 
 

Gemeinderatssitzung vom 14.02.2023 – 
öffentlicher Teil  

 
1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-

schlussfähigkeit  
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen 
worden. Erster Bürgermeister Henninger stellt 
als Vorsitzender fest, dass die Mehrheit der Mit-
glieder anwesend und stimmberechtigt ist. Das 

Gremium ist daher beschlussfähig. Der Vorsit-
zende erklärt die Sitzung für eröffnet. Die Be-
richterstattung erfolgt grundsätzlich durch den 
Vorsitzenden, sollte in der Niederschrift kein an-
derer oder zusätzlicher Berichterstatter benannt 
sein.  

 
2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 

24.01.2023 – öffentlicher Teil  
 

Der Vorsitzende bittet um Genehmigung der Nie-
derschrift der Sitzung vom 24.01.2023 – öffentli-
cher Teil. Der Marktgemeinderat erhebt keine 
Einwände gegen die Niederschrift.  
 

Beschluss: einstimmig  
Die Niederschrift der Sitzung vom 24.01.2023 – 
öffentlicher Teil wird genehmigt.  

 

3. Baupläne 
3.1. Bauvorhaben Sevay – Neubau eines Einfamili-

enhauses mit Carport; Baugebiet Wolfsgruben 
II   
 

Die Bauherrschaft beabsichtigt die Errichtung ei-
nes Einfamilienhauses mit Carport im Baugebiet 
Wolfsgruben II. Die planungsrechtlichen Vorga-
ben des Baugebiets werden von dem Bauvorha-
ben eingehalten. Befreiungen sind keine ge-
plant, sodass der Bauantrag im Genehmigungs-
freistellungsverfahren behandelt werden kann. 
Die Nachbarunterschriften sind in den Bauunter-
lagen vollständig vorhanden. Die Erschließung 
wird durch die Erschließung des Baugebiets 
Wolfsgruben II gesichert.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt der Errichtung ei-
nes Einfamilienhauses mit Carport im Baugebiet 
Wolfsgruben II zu. Das Bauvorhaben wird im Ge-
nehmigungsfreistellungsverfahren behandelt. 
 

4. Besetzung von zwei beratenden Energieaus-
schüssen für die beiden Windkraftprojekte 
Ebenhof und Flachslanden/Oberdachstet-
ten/Obernzenn  
 

Dem Gemeinderat ist bekannt, dass die beiden 
Windkraft-Projekte Ebenhof (gemeinsam mit der 
Gemeinde Rügland) und Flachslanden/Ober-
dachstetten/Obernzenn angelaufen sind. Zur 
leichteren Abstimmung mit den betroffenen 
Nachbargemeinden sollte jeweils ein beratender 
gemeinsamer Energieausschuss mit den jeweili-
gen Bürgermeistern und Vertretern aus den Ge-
meinderäten gebildet werden. Dieses Vorgehen 
wurde schon bei der Planung des NorA-Bürger-
windparks erfolgreich praktiziert. Mit den Bür-
germeisterkollegen wurde vereinbart, dass der 
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Energieausschuss Ebenhof aus den beiden Bür-
germeistern und jeweils vier Gemeinderatsmit-
gliedern aus Flachslanden und Rügland und der 
Energieausschuss Flachslanden/Oberdachstet-
ten/Obernzenn aus den drei Bürgermeistern und 
jeweils drei Gemeinderatsmitgliedern aus Flachs-
landen, Oberdachstetten und Obernzenn beste-
hen sollte.  
 

Es handelt sich bei diesen beiden Ausschüssen 
nicht um „echte“ Ausschüsse gemäß der Satzung 
zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemein-
deverfassungsrechts. Die Verwaltung schlägt 
aber trotzdem vor, die beiden Ausschüsse nach 
dem Verfahren Sainte-Laguë/Schepers zu beset-
zen, wie es in der Satzung vorgesehen ist. Danach 
hätte für den Energieausschuss Ebenhof jede 
Gruppierung das Vorschlagsrecht für jeweils ein 
Ausschussmitglied und beim Energieausschuss 
Flachslanden/Oberdachstetten/ Obernzenn die 
Gruppierungen Liste für Alle, CSU und Bürger-
block sowie Freie Wählerschaft Virnsberg und 
Sondernohe das Vorschlagsrecht für jeweils ein 
Ausschussmitglied. Für die Vertretungen wird 
vorgeschlagen, sie wie beim Kindergartenaus-
schuss nicht als persönliche Vertretung, sondern 
in einer bestimmten Reihenfolge festzulegen.
  

Folgende Vorschläge sind eingegangen:  
Liste für Alle: Ulrich Meßlinger, Vertretung Her-
bert Schultheiß  
CSU/Bürgerblock: Markus Hecht und Davin Du-
kes  
Freie Wählerschaft Virnsberg und Sondernohe: 
Nicole Guggenberger, Vertretung Harry Dämpf-
ling  
SPD/Freie Bürger: Karin Keitel, Vertretung Wolf-
gang Schöner  
 

Nach kurzer Beratung wird Beschluss gefasst.
  

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt der Bildung je-
weils eines gemeinsamen Energieausschusses für 
die beiden Windkraft-Projekte Ebenhof und 
Flachslanden/Oberdachstetten/Obernzenn zu.
  

Die Besetzung soll im Fall des Energieausschusses 
Ebenhof mit den beiden Bürgermeistern und je-
weils vier Gemeinderatsmitgliedern aus Flachs-
landen und Rügland und im Fall des Energieaus-
schusses Flachslanden/Oberdachstetten/Obern-
zenn aus den drei Bürgermeistern und jeweils 
drei Gemeinderatsmitgliedern aus Flachslanden, 
Oberdachstetten und Obernzenn erfolgen.  
 

Der Marktgemeinderat benennt für den Energie-
ausschuss Ebenhof folgende Mitglieder:  
 

Marktgemeinderat Ulrich Meßlinger, Marktge-
meinderat Markus Hecht, Marktgemeinderat Da-
vin Dukes, Marktgemeinderätin Karin Keitel 
 

Der Marktgemeinderat benennt für den Energie-
ausschuss Flachslanden/Oberdachstetten/  
Obernzenn folgende Mitglieder:  
 

Marktgemeinderat Ulrich Meßlinger, Marktge-
meinderat Markus Hecht, Marktgemeinderat Da-
vin Dukes  
 

Als Vertreter werden für beide Ausschüsse in Rei-
henfolge folgende Mitglieder benannt:  
 

1. Marktgemeinderätin Nicole Guggenberger 
2. Marktgemeinderat Herbert Schulheiß  
3. Marktgemeinderat Wolfgang Schöner  

 

5. Einfache Dorferneuerung Virnsberg – Umbau 
des Feuerwehrhauses Virnsberg in ein Dorfge-
meinschaftshaus, Sanierung des Festplatzes und 
des Verbindungswegs von der Steige zur 
Schlossstraße – Sachstand und Grundsatzent-
scheidung zum weiteren Verfahren  
 

Am 12.01.2023 fand beim Amt für Ländliche Ent-
wicklung ein Gespräch zu diesem Thema statt. Es 
wurden die aktuelle Kostenschätzung des Archi-
tekturbüros Waldhier+ und die mögliche Förde-
rung durch das ALE im Rahmen der Einfachen 
Dorferneuerung besprochen. Nach aktueller Kos-
tenschätzung ergeben sich folgende Kosten:
  

Platzsanierung und Sanierung Gehweg:  
Neue Kostenschätzung 2022: 444.874,45 € 
Alte Kostenschätzung 2019: 319.778,00 € 
 

Bau Dorfgemeinschaftshaus:  
Neue Kostenschätzung 2022: 626.854,45 € 
Alte Kostenschätzung 2019: 514.158,00 € 
 

Sanierung FFW:  
Neue Kostenschätzung 2022: 87.800,00 € 
Alte Kostenschätzung 2019: 65.700,00 € 
 

Gesamtkosten:  
Neu 2022:            1.159.528,90 € 
Alt 2019:               899.636,00 € 
 

Es wurde folgende Förderung durch das ALE in 
Aussicht gestellt:  
Bau des Dorfgemeinschaftshauses: 
max. 60% oder 380.000 €  
Sanierung des Platzes und Gehwegs: 
max. 50% oder 220.000 €  
Gesamt:       600.000 €  
 

Somit bleiben Restkosten für die Gemeinde in 
Höhe von ca. 560.000 €. Im letzten Gemeinde-
ratsbeschluss am 30.03.2021 wurde von Restkos-
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ten für die Gemeinde in Höhe von 334.570 € aus-
gegangen.  
 

Weiterhin teilte das ALE in diesem Zusammen-
hang mit, dass weitere Projekte des Marktes 
Flachslanden wie z.B. der geplante Bau des Dorf-
gemeinschaftshauses Sondernohe nicht vor 2026 
beantragt werden könnten, da die finanziellen 
Mittel des ALE erschöpft seien. Der Markt Flachs-
landen verwies darauf, dass der Bau des Dorfge-
meinschaftshauses Sondernohe jedoch früher 
angegangen werden sollte, da das derzeit beste-
hende alte Schulhaus sehr marode ist und der 
Ortsteil Sondernohe keine weiteren Treffpunkt-
möglichkeiten hat. Das ALE stellte daraufhin in 
Aussicht, dass das Dorfgemeinschaftshaus Son-
dernohe ein Jahr früher beantragt werden 
könnte (2025), wenn auf die Förderung des Dorf-
gemeinschaftshauses Virnsberg verzichtet wird. 
Eine Förderung der Sanierung des Busplatzes und 
des Fußwegs Steige-Schlossstraße könnte trotz-
dem erfolgen.  
 

Eine erste Kostenschätzung für das Dorfgemein-
schaftshaus Sondernohe mit Abriss des alten 
Schulhauses wird durch das Architekturbüro 
Hirsch auf ca. 1.200.000 € geschätzt. Die Kosten 
haben sich erhöht, weil die Denkmalbehörde ein 
Satteldach beim Neubau vorschreibt. Die Förde-
rung würde wiederum ca. 50 %, maximal 500.000 
€ betragen. Allerdings kommt hier noch ein deut-
lich spürbarer Beitrag der Kirchenstiftung Son-
dernohe und evtl. der Kirche selbst dazu, der 
noch nicht abschließend verhandelt ist. Es wird 
vorgeschlagen, den Neubau des Dorfgemein-
schaftshauses Sondernohe zu priorisieren und 
den Umbau des Feuerwehrhauses Virnsberg in 
ein Dorfgemeinschaftshaus zurückzustellen. Da-
für soll später auch das Feuerwehrhaus selbst 
evtl. komplett saniert oder neu gebaut werden. 
Der Verbindungsweg Steige-Schlossstraße 
(„Gässla“) soll umgehend saniert werden. Der 
Platz vor dem Feuerwehrhaus soll ebenfalls zu-
rückgestellt werden, da eine vorherige Sanierung 
mit den möglichen Änderungen am Gebäude 
nicht harmonieren könnte. In diesem Jahr erfolgt 
eine provisorische Sanierung der Asphaltdecke, 
um seine Funktion (Buswendeplatz, Festplatz) zu 
erhalten.  
 

Es wird angefragt, ob das Gässla unbedingt mit 
einem Ingenieurbüro zusammen saniert werden 
muss. Man könnte auch eigene Angebote einho-
len und somit Kosten für die Planung sparen. Dies 
wird mit dem Amt für Ländliche Entwicklung ge-
klärt. Wenn sich die Planung auch in Eigenregie 
nicht förderschädlich auswirkt, wäre dieser Weg 
denkbar.  
 

Weiterhin wird angefragt, ob es die Möglichkeit 
gibt den sog. „Mesnergarten“, welcher zum 
Pfarrhaus gehört zu erwerben und dort eine Sitz-
möglichkeit zu schaffen. Das Grundstück gehört 
dem Freistaat Bayern. Die Verhandlungen mit der 
Immobilienverwaltung sind langwierig und füh-
ren nicht immer zum Erfolg. Zudem handelt es 
sich um ein Gesamtgrundstück mit dem Pfarr-
haus. Der Erwerb wird daher als nicht möglich an-
gesehen.  
 

Beschluss: einstimmig  
- Der Marktgemeinderat nimmt die Ausführun-
gen des ALE und die Fördermöglichkeiten der 
Bauvorhaben in Virnsberg und Sondernohe zur 
Kenntnis.  
- Der Umbau des Feuerwehrhauses Virnsberg in 
ein Dorfgemeinschaftshaus wird nach Abwägung 
aller Fakten zurückgestellt. Dafür soll später auch 
das Feuerwehrhaus selbst evtl. komplett saniert 
oder neu gebaut werden.  
- Der Verbindungsweg Steige-Schlossstraße 
(„Gässla“) soll umgehend saniert werden. 
Der Platz vor dem Feuerwehrhaus soll ebenfalls 
zurückgestellt werden, da eine vorherige Sanie-
rung mit den möglichen Änderungen am Ge-
bäude nicht harmonieren könnte. In diesem Jahr 
erfolgt eine provisorische Sanierung der Asphalt-
decke, um seine Funktion (Buswendeplatz, Fest-
platz) zu erhalten.  
- Der Neubau des Dorfgemeinschaftshauses in 
Sondernohe wird priorisiert behandelt und soll 
möglichst bis 2025 umgesetzt werden. Allerdings 
wird die Umsetzung von der Finanzierung (insbe-
sondere der Beteiligung der Kirche) abhängig ge-
macht.  

 

6. Gemeindlicher Tiefbau – Sanierung des Verbin-
dungswegs zwischen Neustetter Straße und 
Baugebiet Wolfsgruben I; Angebot und Be-
schluss  
 

Der Verbindungsweg zwischen der Neustetter 
Straße und dem Baugebiet Wolfsgruben I ist stark 
sanierungsbedürftig und wird von den Anliegern 
schon seit längerem bemängelt. Die Verwaltung 
hat hierzu ein Angebot eingeholt, da der Bauhof 
die Baumaßnahmen nicht komplett in Eigenregie 
durchführen kann. Das Angebot der Fa. Reuter 
aus Egenhausen beträgt insgesamt 15.777,56 € 
brutto. Ein günstigeres Angebot ist nicht zu er-
warten.  
 

Der Marktgemeinderat regt an, mit den Anlie-
gern Kontakt aufzunehmen, um abzufragen, ob 
die angrenzenden Garagenzufahrten auch mitsa-
niert werden sollen.  
 

Beschluss: einstimmig  

file:///C:/Users/hhenninger/AppData/Local/Packages/microsoft.windowscommunicationsapps_8wekyb3d8bbwe/LocalState/Files/S0/11781/Attachments/Weg%20Neustetter%20Straße_Wolfsgruben%20I/Weg%20Neustetter%20Straße_Wolfsgruben%20I_1_2500.pdf
file:///C:/Users/hhenninger/AppData/Local/Packages/microsoft.windowscommunicationsapps_8wekyb3d8bbwe/LocalState/Files/S0/11781/Attachments/Weg%20Neustetter%20Straße_Wolfsgruben%20I/Weg%20Neustetter%20Straße_Wolfsgruben%20I_1_2500.pdf
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Der Markt Flachslanden saniert den Verbin-
dungsweg zwischen der Neustetter Straße und 
dem Baugebiet Wolfsgruben I. Das Angebot der 
Firma Reuter Erdbau und Transporte GmbH in 
Höhe von 15.777,56 € wird angenommen.  

 

7. Bekanntgaben/Sonstiges:  
 

Termine der Ortsteilversammlungen und der 
Bürgerversammlung  

 

Erster Bürgermeister Henninger gibt noch einmal 
die Termine der Orteil- und Bürgerversammlung 
in diesem Jahr bekannt.  
 

Sondernohe, Donnerstag, 09.02.2023, um 19.30 
Uhr, Gasthaus Stöhr  
Neustetten, Sonntag, 12.02.2023, um 19.30 Uhr, 
Gemeinschaftsraum im Feuerwehrhaus  
Virnsberg, Donnerstag, 16.02.2023, um 19.30 
Uhr, Gasthaus „Zum Kreuz“  
Kettenhöfstetten, Donnerstag, 23.02.2023 um 
19.30 Uhr, Gasthaus „Zum Schmied“  
Offizielle Bürgerversammlung, Donnerstag, 
16.03.2023, um 19.30 Uhr, Gasthof Rose 
 

Übergabe der Urkunde zum Start des Flurberei-
nigungsverfahrens Flachslanden 3  
 

Erster Bürgermeister Henninger zeigt Eindrücke 
von der Übergabe der Urkunde für den Markt 
Flachslanden.  
 

Beispiele für Arbeiten des Bauhofs  
 

Es werden Bilder von den Arbeiten des Bauhofs 
präsentiert.  
 

Ramadama 2023  
 

Das Ramadama findet dieses Jahr am 18.03. statt. 
Müllsäcke können bei der Gemeinde im Bürger-
büro abgeholt werden. Die Verpflegung wird 
nach entsprechender Teilnehmermeldung eben-
falls durch die Gemeinde organisiert.  
 

Die Fränkische Moststraße hat mal einen Streu-
obstweg in Virnsberg geplant. Das Vorhaben wird 
aktuell nicht weiter fortgeführt. Es wird ange-
fragt, ob das Vorhaben noch umgesetzt wird. 
Derzeit gibt es bezüglich der Fränkischen Most-
straße Überlegungen wie die Projekte fortgesetzt 
werden können. Das Land hat für jedes Gebiet ei-
nen Streuobstberater eingesetzt, über den evtl. 
Förderungen auch beansprucht werden können. 
Ob und wann die Maßnahme in Virnsberg umge-
setzt wird, muss erst noch besprochen werden. 
Es wäre auch vorstellbar, dass die Gemeinde den 
Streuobstweg in Eigenregie, mit einer kommuna-
len Förderung, umsetzt.  

 
 

 
 

Anmeldungen zur Aufnahme in Ansba-
cher Gymnasien 
 

An den drei Ansbacher Gymnasien (Gymnasium Caro-
linum, Platen-Gymnasium, Theresien-Gymnasium) 
finden in der Zeit vom 8. bis 11. Mai 2023 jeweils von 
8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 13:00 Uhr bis 16:30 
Uhr, am 12. Mai 2023 von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr, die 
Anmeldungen zur Aufnahme in die 5. Klassen für das 
kommende Schuljahr 2023/2024 statt. 
 

Der Termin wurde vom Bayerischen Staatsministe-
rium für Unterricht und Kultus festgelegt.  
 

Bitte beachten Sie diesen Zeitraum! Spätere Anmel-
dungen können in der Regel nicht berücksichtigt wer-
den. 
 

gez. StD Stefan Exner, Schulleiter  
 
 

Johann-Steingruber-Schule, Staatliche 
Realschule Ansbach 
 

Anmeldung für das Schuljahr 2023/24 sowie Anmel-
dung für die offene Ganztagsschule 
 

Die Anmeldung ist im Sekretariat der Realschule zu 
folgenden Zeiten vorzunehmen. 
 

Montag, 08. Mai 2023  08:00 bis 18:00 Uhr 
Dienstag, 09. Mai 2023  08:00 bis 16:00 Uhr 
Mittwoch, 10. Mai 2023 08:00 bis 16:00 Uhr 
Donnerstag, 11. Mai 2023  08:00 bis 16:00 Uhr 
Freitag, 12. Mai 2023  08:00 bis 10:00 Uhr 
 

Unser Bildungsangebot: 

• mathematisch-naturwissenschaftlicher 
Zweig 

• wirtschaftswissenschaftlicher Zweig 

• fremdsprachlicher Zweig 

• handwerklich-praktischer Zweig 

• Kooperation mit der Fachoberschule Ans-
bach 

• Förderunterricht in verschiedenen Jahr-
gangsstufen 

• Wahlunterricht unter anderem in Kunsterzie-
hung, Chor und Instrumentalmusik, Franzö-
sisch, Naturwissenschaften, Klettern, Robo-
tik 

• Chor- und Big-Band-Klasse in der 5. und 6. 
Jahrgangsstufe 

• vertieftes Bildungsangebot für Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaft und Technik 
(MINT) 

file:///C:/Users/hhenninger/AppData/Local/Packages/microsoft.windowscommunicationsapps_8wekyb3d8bbwe/LocalState/Files/S0/11781/Attachments/Übergabe%20Urkunde%20boden_ständig/Urkundenübergabe%20Flachslanden%201.jpg
file:///C:/Users/hhenninger/AppData/Local/Packages/microsoft.windowscommunicationsapps_8wekyb3d8bbwe/LocalState/Files/S0/11781/Attachments/Übergabe%20Urkunde%20boden_ständig/crop_2023-02-13_Fraenkische_Landeszeitung_Ansbacher_Tageblatt_-_2023-02-13_31.pdf
file:///C:/Users/hhenninger/AppData/Local/Packages/microsoft.windowscommunicationsapps_8wekyb3d8bbwe/LocalState/Files/S0/11781/Attachments/Übergabe%20Urkunde%20boden_ständig/crop_2023-02-13_Fraenkische_Landeszeitung_Ansbacher_Tageblatt_-_2023-02-13_31.pdf
file:///C:/Users/hhenninger/AppData/Local/Packages/microsoft.windowscommunicationsapps_8wekyb3d8bbwe/LocalState/Files/S0/11781/Attachments/Bauhof/B_ACNB0115.JPG
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• Abschlussprüfung im Fach Informationstech-
nologie auf freiwilliger Basis 

 

Offene Ganztagsschule 
Auch im nächsten Schuljahr bieten wir wieder die fle-
xible Betreuung in der offenen Ganztagsschule an. 
Voraussetzung für deren Besuch ist eine Buchung an 
zwei Tagen mit mindestens 6 Stunden Betreuungs-
zeit. Geringe Kosten entstehen, wenn Ihr Kind in un-
serer modernen Mensa an der Mittagsverpflegung 
teilnimmt. Die Betreuung in Lerngruppen und die 
Teilnahme an den Freizeitangeboten (z. B. Kochen, 
Sport etc.) ist kostenfrei. 
 

Für die Anmeldung zum Übertritt in die Staatliche 
Realschule Ansbach bzw. für den Besuch der offe-
nen Ganztagsschule ist eine Online-
Anmeldung erforderlich. Den entspre-
chenden Link finden Sie  auf unserer 
Homepage www.realschule-ans-
bach.de 
 

Die Anmeldung ist von einem Erziehungsberechtig-
ten persönlich vorzunehmen. Dabei sind vorzule-
gen: 

• unterschriebener Ausdruck der Online-An-
meldung 

• Geburtsurkunde im Original 

• Übertrittszeugnis im Original für den Über-
tritt aus der 4. Jahrgangsstufe bzw. Zwischen-
zeugnis für den Übertritt aus der Mittel-
schule oder aus dem Gymnasium 

• Nachweis über einen ausreichenden Masern-
schutz (z.B. Impfbuch) 

• gegebenenfalls Sorgerechtsbescheid 
 

Offene Fragen können bei der Anmeldung jederzeit 
geklärt werden. 
 

gez. Thomas Häckel  
Realschulkonrektor 
 
 

Informationstag der Hochschule Wei-
henstephan-Triesdorf 
 

Die Hochschule Weihenstephan-Triesdorf lädt am 
04.04.2023 zum Studieninformationstag am Campus 
Triesdorf ein. Neben der Vorstellung des Studienan-
gebots besteht die Möglichkeit an Schnuppervorle-
sung und Führungen über den Campus teilzunehmen.  
 

Nähere Informationen unter  
https://www.hswt.de/newsroom/veranstaltungska-
lender 
 
 

 
 

Banknotenexperte werden - 
kostenlose Tagesfahrt ins 
Geldmuseum der Deutschen 
Bundesbank nach Frankfurt am Main 
 

Jugendliche zwischen zwölf und 15 Jahren sind herz-
lich eingeladen am 13. April 2023 an einer Tagesfahrt 
ins Geldmuseum der Deutschen Bundesbank nach 
Frankfurt am Main teilzunehmen. Organisiert wird 
die Fahrt durch die Kommunale Jugendarbeit sowie 
die Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises Ans-
bach. Start- und Zielpunkt ist das Landratsamt Ans-
bach in der Crailsheimstr. 1 in Ansbach.  
 

Im Museum wird im Rahmen eines Workshops ge-
lernt, echtes von falschem Geld zu unterscheiden. 
Mit einer spannenden Museumsrallye wird dann das 
Museum erkundet. Die Fahrt ist für Jugendliche aus 
dem Landkreis Ansbach kostenlos. „Wir wollen Ju-
gendliche auf niederschwellige Art an das Thema 
Geld und Finanzen heranführen. Der Ferienspaß 
bleibt aber natürlich ebenfalls nicht auf der Strecke 
bei unserer Fahrt“, so Tamara Schmidt, Kreisjugend-
pflegerin des Landkreises. 
 

Die Anmeldung ist per E-Mail an komm.jugendar-
beit@landratsamt-ansbach.de und ebenso über das 
Formular unter www.landkreis-ansbach.de möglich. 
Fragen werden von Tamara Schmidt unter Tel. 0981 
468 – 5581 beantwortet. Ausnahmen beim Alter der 
Teilnehmenden ist in Absprache möglich, etwa bei 
Geschwisterkindern. 
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NorA-Nachrichten 
 

 
 
 

 
 

Der Markt Flachslanden gra-
tuliert im April 2023:  
 

Zum 93. Geburtstag 

• Bäcker Hermine, Virnsberg, 
Steinweg 5 
 

Zum 85. Geburtstag 

• Sachs Gert, Rosenbach 22 ¼  

• Gundermann Elisabetha, Kemmathen 8 
Zum 80. Geburtstag 

• Völler Horst, Tulpenweg 19 
 

Zum 50jährigen Ehejubiläum 

• Lehmann Gertraud und Andreas, Wippenau 9 
 
 

 
 
Geburten 
Freund Felix, Wehrleitenweg 15 
 

Eheschließungen 
keine 
 

Sterbefälle 

Popp Johann, Rosenbach 9 
Eisemann Markus, Steinweg 10 
 
 

 
 

Evang,-Luth. 
Kirchengemeinde 

Flachslanden 
April 2023 

 

 
 

Ev.-Luth. Pfarramt Flachslanden 
Pfarrstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/222, Fax: 09829/1439, 
E-Mail: pfarramt.flachslanden@elkb.de  
Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 
Pfarramtssekretärin Barbara Fleischmann 
Öffnungszeiten im Pfarramt: 
Dienstag von 9.00 – 13.00 Uhr, 
Donnerstag von 9.00 – 13.00 Uhr 
 

Sonntag, 02.April, Plmarum 
10.30 Uhr GoDi anders mit Vorstellunggottesdienst 
der Konfirmanden/innen mit Pfarrerin Elisabeth 
Franz-Chlopik mit anschließendem Mittagessen im 
Gemeindehaus 
Donnerstag, 06. April, Gründonnerstag 
19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrerin 
Elisabeth Franz-Chlopik im Gemeindehaus 
Freitag, 03. April, Karfreitag 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl 
mit Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik in der Kirche 
Sonntag, 09. April, Ostersonntag 
5.30 Uhr Osternacht in Unternbibert mit Pfarrerin Eli-
sabeth Franz-Chlopik  
in der Kirche 
9.30 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl mit Pfarre-
rin Elisabeth Franz-Chlopik und dem Posaunenchor in 
der Kirche 
9.30 – 10.30 Uhr KiGo-live im Gemeindehaus 
Montag, 10. April, Ostermontag 
9.30 Gottesdienst in Rügland mit Lektorin Ulrike 
Bomhard in der Kirche 
Sonntag, 16. April, Quasimodogeniti 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Matthias Kietz in 
der Kirche 
Donnerstag, 20. April 
9.00 - 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeinde-
haus 
Freitag, 21. April 
18.00 Uhr Jungschar 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Samstag, 22. April 

Hobbykünstler stellen aus 

Sa 22. April    14.00 – 18.00 Uhr 

So 23. April  10.30 – 17.00 Uhr 

Grund- und Mittelschule Lehrberg 

  

 

 

 

 

 

KUCHEN 

zum 

Mitnehmen! 

UND NOCH VIELES MEHR… 
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19.00 Beichte- und Abendmahlsgottesdienst anläss-
lich der Konfirmation mit Pfarrerin Elisabeth Franz-
Chlopik 
Sonntag, 23. April, Miserkordias Domini 
9.30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation mit Pfar-
rerin Elisabeth Franz-Chlopik und dem Posaunenchor 
Donnerstag, 27. April 
9.00 - 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeinde-
haus 
14.30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus  
Freitag, 28. April 
18.00 Uhr Jungschar 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Sonntag, 30. April, Jubilate 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Elisabeth Franz-
Chlopik 
 

Gemeindenachmittag am 27.04.2023 um 14.30 Uhr 
im Gemeindehaus mit Pfarrer i. R. Friedrich Käpplin-
ger. Thema: „Aus dem Leben eines Stadtpfarrers.“ 

 
 

Wichtige Info: 
 

Da an den Ostertagen krankheitsbedingt zwei Pfarrer 
in unseren Gemeinden Flachslanden/Rügland/Un-
ternbibert ausfallen, werden die Gottesdienste wie 
folgt geändert: 
 

Ostersonntag, 09.04.23 5.30 Uhr Osternacht in Un-
ternbibert mit Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 
9.30 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl in Flachs-
landen mit Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 
 

Ostermontag, 10.04.23 9.30 Uhr Gottesdienst in 
Rügland mit Lektorin Ulrike Bomhard  
 
 

Frau Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik befindet sich 
vom 10.-15.04.23 im Urlaub 

Vertretung: 10. - 13.04. Pfr. Weeske, Lehrberg Tel. 
09820-912500 und 14. - 16.04. Pfr. Dr. Wachowski, 
Wernsbach, Tel. 0981-87856 
 
 

Pfarrkonvent des Dekanates vom 01. – 05. Mai 2023 
in dieser Zeit koordiniert das Dekanat die Vertretun-
gen. Tel. 0981-9523110 (Frau Ulm-Pehl) 
 

Unsere Kirche bleibt auch weiterhin täglich von  
9 – 16 Uhr zum persönlichen Gebet geöffnet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Katholische 
Pfarrgemeinde 

 
April 2023 

 
 

Kath. Pfarramt Virnsberg 
Schloßgarten 3, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/304, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de 
Pfarrer Dieter Hinz 
Telefon: 0981/86132, Fax: 0981/87834 
Pfarrsekretärin Petra Riedel 
Öffnungszeiten Pfarramt:  
Dienstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr; Donnerstag 16:00 
Uhr – 18:00 Uhr; Freitag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
 

Samstag, 01. April 
16:00 Uhr VI Beichtgelegenheit mit auswärtigem 
Priester   
17:30 Uhr UA Vorabendmesse   
18:30 Uhr AN-CK Beichtgelegenheit   
19:00 Uhr AN-CK Vorabendmesse   
Sonntag, 02. April Palmsonntag 
Kollekte für das Heilige Land 
10:00 Uhr VI Eucharistiefeier mit Palmweihe 
10:30 Uhr AN-CK Pfarrsaal - Kindergottesdienst   
10:30 Uhr AN-CK Eucharistiefeier mit Palmweihe  
Donnerstag, 06. April Gründonnerstag 
20:00 Uhr AN-CK Feier vom Letzten Abendmahl   
20:00 Uhr VI Feierliches Amt vom letzten Abendmahl 
anschließend Ölbergstunde  
Freitag, 07. April Karfreitag 
10:00 Uhr AN-CK Kreuzwegandacht, anschl. Beichtge-
legenheit  
15:00 Uhr SO Liturgie vom Leiden und Sterben Christi 
Bitte eine Blume mitbringen  
17:00 Uhr AN-CK Feier vom Leiden und Sterben 
Christi   
Samstag, 08. April Karsamstag 
21:00 Uhr AN-CK Festliche Feier der Osternacht an-
schließend Agape  
21:00 Uhr VI Festliche Feier der Osternacht mit Spei-
sensegnung  
Sonntag, 09. April Hochfest der Auferstehung des 
Herrn, Ostersonntag 
10:00 Uhr UA Osterfestgottesdienst mit Speisenseg-
nung  
10:00 Uhr NE Osterfestgottesdienst mit Speisenseg-
nung  
Montag, 10. April Ostermontag 
10:00 Uhr SO Osterfestgottesdienst mit Speisenseg-
nung 
10:30 Uhr AN-CK Kapelle - Kindergottesdienst  

mailto:pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de
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10:30 Uhr AN-CK Festgottesdienst mit Schola  
Donnerstag, 13. April Osterdonnerstag 
16:00 Uhr AN-CK Kapelle - Rosenkranz   
Freitag, 14. April Osterfreitag 
16:00 Uhr VI 1. Probe für den Erstkommunion-Got-
tesdienst   
Samstag, 15. April Ostersamstag 
11:00 Uhr VI 2. Probe für den Erstkommunion-Got-
tesdienst   
14:30 Uhr AN-CK Taufe Elias Engelhardt   
17:30 Uhr UA Vorabendmesse   
18:30 Uhr AN-CK Beichtgelegenheit   
19:00 Uhr AN-CK Vorabendmesse   
Sonntag, 16. April 2. Sonntag der Osterzeit oder 
Sonntag der göttl. Barmherzigkeit - Weißer Sonntag 
10:00 Uhr VI Festliches Amt der ersten Hl. Kommu-
nion   
10:30 Uhr AN-CK Eucharistiefeier  
Donnertag, 20. April 
16:00 Uhr AN-CK Kapelle - Rosenkranz   
18:00 Uhr UA Eucharistiefeier   
Samstag, 22. April 
17:30 Uhr NE Vorabendmesse   
18:30 Uhr AN-CK Beichtgelegenheit   
19:00 Uhr CK Vorabendmesse   
Sonntag, 23. April 3. Sonntag der Osterzeit 
09:00 Uhr UA Wortgottesfeier   
10:30 Uhr AN-CK Eucharistiefeier  
Dienstag, 25. April  
18:00 Uhr VI Eucharistiefeier   
Mittwoch, 26. April 
19:00 Uhr AN-CK Requiem für den Monat April   
Donnerstag, 27. April  
16:00 Uhr AN-CK Kapelle - Rosenkranz   
18:00 Uhr NE Eucharistiefeier   
Freitag, 28. April 
18:00 Uhr SO Eucharistiefeier   
Samstag, 29. April 
17:30 Uhr UA Vorabendmesse  
18:30 Uhr AN-CK Beichtgelegenheit   
19:00 Uhr AN-CKVorabendmesse   
Sonntag, 30. April 4. Sonntag der Osterzeit 
10:00 Uhr VI Eucharistiefeier mit Erstkommunion  
Kinder aus Dietenhofen  
10:30 Uhr AN-CK Eucharistiefeier mit Lobpreisband   
Montag, 01. Mai Maria Schutzpatronin v. Bayern 
10:00 Uhr SO Eucharistiefeier   
10:30 Uhr AN-CK Eucharistiefeier  
Mittwoch, 03. Mai 
19:00 Uhr AN-CK Kapelle - Eucharistiefeier   
Donnertag, 04. Mai 
18:00 Uhr AN-CK Kapelle - Maiandacht   
18:00 Uhr UA Eucharistiefeier  
Samstag, 06. Mai 
11:30 Uhr VI Trauung Daniel Kurz und Ina Henninger, 
Lindach   

17:30 Uhr NE Vorabendmesse   
18:30 Uhr AN-CK Beichtgelegenheit   
19:00 Uhr AN-CK Vorabendmesse  
Sonntag, 07. Mai 5. Sonntag der Osterzeit 
09:00 Uhr SO Eucharistiefeier  
10:30 Uhr AN-CK Erstkommunion   
19:00 Uhr UA Maiandacht   
 

Bis zum Druck der Gottesdienstordnung kann es noch 
zu Änderungen kommen. Bitte beachten Sie daher 
die Gottesdienstordnung, die rechtzeitig in all unse-
ren Kirchen ausliegt. Außerdem wird die Gottes-
dienstordnung auch in unsere Homepage eingefügt. 
www.pfarrei-virnsberg-sondernohe.de  
 
 
 
 
 
 
 

    Jetzt anmelden! 
 

    Außenstelle 
    Flachslanden 
 
 

Leitung: Gabriele Kuhn 
Anmeldungen und Informationen: Markt Flachslan-
den, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Tel.: (09829) 91 11-14, Fax (09829) 91 11-21,  
E-Mail: poststelle@flachslanden.de  
oder www.vhs-lkr-ansbach.de 
 

H33301F   
Qigong – eine der drei Säulen der chine-
sischen Medizin  
 

Qigongweg, Claudia Mehmke, Qigong-Lehrerin  
10 Tage, 20.04.2023 - 13.07.2023 
Donnerstag, 17:30 - 18:45 Uhr 
Evang. Gemeindehaus, Ansbacher Str. 3  
Kursgebühr: 54,20 €  
 

Qigong kann als Werkzeug gesehen werden, um 
selbsttätig die eigene Gesundheit zu verbessern 
bzw. zu erhalten. Spezifische Bewegungen, Haltun-
gen und Atemübungen aktivieren die Lebenskraft, 
sorgen aber auch für mehr innere Ruhe und Ausge-
glichenheit. 
Die Vielfalt des Qigong ermöglicht, dass es in der 
Prävention, in der Therapie und auch in der Rehabili-
tation eingesetzt werden kann. Es gibt Übungen fürs 
Sitzen, Stehen, Liegen und Gehen. Das bedeutet, 
dass auch mit körperlicher Einschränkung geübt 
werden kann.  
Die einfachen Übungen sind leicht in den Alltag in-
tegrierbar. Eine Methode, um seinen Alltag besser 

mailto:poststelle@flachslanden.de
http://www.vhs-lkr-ansbach.de/
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zu bewältigen! Bitte bequeme Kleidung und dicke 
Socken mitbringen. 
 
 

M35301F   
Inline-Skaten für Kinder ab 5 Jahren – 
Anfänger*innen  
 

Jochen Frehner  
1 Nachmittag, 19.05.2023 
Freitag, 14:00 - 16:00 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz Edeka-Markt Schuler, Keller-
feld 2  
Kursgebühr: 9,00 €  
 

In diesem Kurs wird alles spielerisch geübt, was zum 
sicheren Fortbewegen im Straßenverkehr dazu ge-
hört: Bremsen, Kurvenfahren, Fallübungen und 
Spiele. Teilnahmevoraussetzung: Die Kinder sollten 
auf Inlinern stehen und alleine aufstehen können.  
Bitte Inliner, Hand-, Knie-, Ellbogenschoner, Helm 
und etwas zum Trinken mitbringen.  
 
 

M35302F   
Ich kann schon ein bisschen Inline-Ska-
ten – Kurs für Kinder ab 6 Jahren 
 

Jochen Frehner, Inline-Trainer  
1 Nachmittag, 19.05.2023 
Freitag, 16:00 - 18:00 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz Edeka-Markt Schuler, Keller-
feld 2  
Kursgebühr: 9,00 €  
 

In diesem Kurs werden die Kenntnisse des Anfänger-
kurses noch einmal aufgefrischt und neue Übungen - 
Slalom, Hüpfen, Schanze fahren - erlernt. Teilnah-
mevoraussetzung: selbstständiges, sicheres Aufste-
hen und Geradeausfahren, Kenntnisse im Bremsen 
bzw. Besuch des Anfängerkurses.  
Bitte Inliner, Hand-, Knie-, Ellbogenschoner, Helm 
und etwas zum Trinken mitbringen.  
 
 

 
 

 
 

Pflanzenbörse 
 

Der Verein für Gartenbau und Landespflege Flachs-
landen bietet wieder eine Pflanzenbörse an. Ge-
tauscht bzw. erworben werden können Sträucher, 
Kräuter und verschiedene Pflanzen für den Gemüse-
garten. Ziel dieser Veranstaltung ist es, dazu beizu-
tragen, dass Pflanzen die früher in Gärten häufig zu 
sehen waren, u.a. wieder mehr Verbreitung finden. 
Sträucher bitte nicht ausgraben, denn es wird eine 
Liste erstellt und bei Bedarf auf den Spender verwie-
sen. Die Veranstaltung findet am Samstag, den 
29.04.2023 von 10.00 –12.00 Uhr bei Edeka Schuler 
in Flachslanden statt.  
 

Reitzammer, 1. Vorsitzende 
 

Maschinenverleih 
 

Hinweis zu Geräteverleih 
 

Alle Geräte sind nach tel. Vereinbarung zu mieten 
bei: Willy Kirschbaum Im Priel 9 Tel. 1228 
 

Motorhacke, Vertikutierer, Gartenhäcksler 
Leihgebühr 12,00 €/h inkl. Sprit 
Nichtmitglieder 17.00 €/h 
Zeiterfassung über Zähler 
 

Stihl Heckenschere, Hochentaster und Gestrüpp-
Schneider 
Leihgebühr 12,00 €/h inkl. Spezialsprit 
Nichtmitglieder 17.00 €/h 
 

Erddämpfer: zum Anzuchterde herstellen Leihgebühr 
3,00 € pro Einsatz 
 

Obstpresse ca. 40 Ltr. und Elektro-Muser kostenfrei 
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Obst- und Gartenbauverein 
Neustetten und Umgebung e.V. 

 

Einladung zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 
den 28.04.2023 um 19:00 Uhr, im Gemeinschafts-
raum Neustetten laden wir alle Mitglieder und inte-
ressierte Obst- und Gartenfreunde recht herzlich ein. 
 

Tagesordnung 
Begrüßung 
Bericht Vorsitzende 
Kassenbericht 
Entlastung der Vorstandschaft 
Wünsche und Anträge 
 

Wir lassen die Versammlung mit einer Brotzeit und 
der alljährlichen Blumenverlosung gemütlich ausklin-
gen. 
 

Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen 
 

Die Vorstandschaft 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

April 
 

01. April 18:30 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
 Jugendversammlung, Schützenhaus 
 Flachslanden 
01. April 20:00 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
 Generalversammlung, Schützenhaus 
 Flachslanden 
03. April 19:00 Uhr 
 Kindergartenförderverein Flachslanden e. 
 V. 
 Jahreshauptversammlung, Gasthof 
 Rose, Flachslanden 
05. April 11:30 Uhr 

 Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund 
Flachslanden 

 Monatstreffen, Gasthof Rose, Flachslanden 
05. April 20:00 Uhr 
 Imkerverein Flachslanden 
 Imkerstammtisch, Gasthof Rose, Flachslan-

den 
06. April 19:30 Uhr 
 Hegegemeinschaft Flachslanden 
 Monatsversammlung, Gasthof Rose, Flachs-

landen 
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08. April 8:00 – 11:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Übung Kinderfeuerwehr, Feuerwehrhaus 

Flachslanden 
13. April 14:00 Uhr 
 VdK Ortsverband Flachslanden 
 Kaffeenachmittag/Infonachmittag 
 Gasthaus „Zum Kreuz“, Virnsberg 
28. April 19:00 Uhr 
 Obst- und Gartenbauverein Neustetten und 
 Umgebung e. V. 
 Jahreshauptversammlung, Gemeinschafts-
 raum Neustetten 
29. April 10:00 – 14:00 Uhr 
 Verein für Gartenbau und Landespflege 

Flachslanden 
 Pflanzenbörse, Parkplatz EDEKA-Schuler 
29. April 14:00 Uhr 
 Heimatverein Flachslanden e. V. 
 „Einführung in dieWelt der Sagen“ mit 
 Kreisheimatpfleger Helmut Baer, 
 Gasthof Rose, Flachslanden 
Mai 
 

03. Mai 20:00 Uhr 
 Imkerverein Flachslanden 
 Imkerstammtisch, Gasthof Rose, Flachslan-

den 
04. Mai 19:30 Uhr 
 Hegegemeinschaft Flachslanden 
 Monatsversammlung, Gasthof Rose, Flachs-

landen 
07. Mai 08:00 – 14:00 Uhr 
 Angelfreunde Flachslanden 
 Königsfischen, Treffpunkt Krummer Weiher 
11. Mai 14:00 Uhr 
 VdK Ortsverband Flachslanden 
 Kaffeenachmittag/Muttertagsfeier 
 Gasthaus „Zum Schmied“, Kettenhöfstetten 
13. Mai 8:00 – 11:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Übung Kinderfeuerwehr, Feuerwehrhaus 

Flachslanden 
13. Mai 18:00 Uhr 
 Trachtenkapelle Sondernohe 
 3. Bratwurstfest 
 Geflügelhof Hofmann, Sondernohe 
18. Mai 05:30 Uhr 
 Angelfreunde Flachslanden 
 Freundschaftsfischen, Colmberg 
18. – 21. Mai 
 VdK Ortsverband Flachslanden 
 Mehrtagesfahrt 
 Dresden, Elbsandsteingebirge, Meißen 
21. Mai  
 Heimatverein Flachslanden e. V. 

 „30 Jahre Heimatmuseum“ Merkendorf, 
Teilnahme mit Flachsbrechen und Kinder-
tanzen, Merkendorf 

27. Mai 14:00 Uhr 
 Caritas-Tagespflege Flachslanden 
 Maifest mit Kaffee und Kuchen 
30. Mai 16:45 – 20:30 
 Bayerisches Rotes Kreuz 
 Blutspenden, Mehrzweckhalle Flachslanden 
 
 

       Aus unserer Region gion 
 

60 kostenlose Veranstaltun-
gen des Naturpark Franken-
höhe 
 

Colmberg. Das Jahresprogramm des 
Naturpark Frankenhöhe bietet 2023 wieder 60 kos-
tenlose Veranstaltungen für Naturinteressierte an. 
Im ganzen Naturpark-Gebiet führen Naturpark-Ran-
ger oder Naturpark-Partner:innen zu verschiedenen 
Themen durch die heimische Natur, bieten Familien- 
und Kinderangebote an. 
 

Auch in diesem Jahr hat das Team des Naturpark-
Frankenhöhe wieder zahlreiche Ideen umgesetzt, ist 
Kooperationen eingegangen oder hat bewährte Ver-
anstaltungen aus den letzten Jahren neu aufgelegt. 
Die 60 Veranstaltungen greifen die verschiedenen Le-
bensräume des Naturparks wie Wälder, Streuobst-
wiesen, Hutungen oder Gewässer auf. Ziel ist es, auf 
verschiedene Weise die Zusammenhänge unserer 
Kulturlandschaft erfahrbar zu machen. Dabei gibt es 
natürlich wieder zahlreiche Veranstaltungen gezielt 
für Kinder und Familien. Besonderes Augenmerk 
wurde dieses Jahr auf die Möglichkeit der Teilhabe al-
ler Menschen gelegt. Neben den gekennzeichneten 
barrierearmen Veranstaltungen, werden in diesem 
Jahr auch drei Veranstaltungen durch eine Gebärden-
sprachenübersetzung begleitet. Besonders die Vor-
träge „Was macht der Naturpark-Ranger?“ sind als 
barrierefreies Angebot für alle gedacht, die aus ver-
schiedenen Gründen nicht an den Wanderungen teil-
nehmen können oder sich sonst für die Arbeit des Na-
turparks interessieren. Wer mitanpacken möchte, 
kann sich bei den Arbeitseinsätzen zum Schutz der 
Natur beteiligen. In Oberdachstetten wird der Hute-
wald und in Buch am Wald das Naturschutzgebiet ge-
pflegt. Neu ist auch eine Veranstaltung gezielt für 
Hundebesitzer, die aufzeigen soll, wie Hunde auch an 
der Leine Spaß im Freien haben können. Für das 
Thema Streuobst kommt unter anderem der Pflan-
zendoktor in die Streuobstwiesen bei Trautskirchen. 
Meditativ wird es bei den Veranstaltungen zum 
Thema Waldbaden oder wenn Teilnehmer:innen mit 
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Yoga in der Natur zu sich selbst finden. Künstlerisch 
wird es mit Landart und zusammen mit der Musik-
schule Ansbach wird Wald musikalisch betrachtet. 
 

Die gedruckten Jahresprogramme liegen schon bald 
bei den Mitgliedsgemeinden aus oder können beim 
Naturpark angefragt werden. Die Veranstaltungen 
stehen auch auf der Website des Naturparks. Jede 
der 42 Mitgliedsgemeinden hat mindestens eine Ver-
anstaltung. Weil dieses Jahr bei den meisten Veran-
staltungen auf eine Anmeldung verzichtet werden 
kann, ist die Teilnahme noch unkomplizierter. 
 

Den Auftakt gibt die Veranstaltung „Eulen am Eulen-
berg“ in Neustadt Aisch am 26.03.2023. um 15:00 
Uhr. Treffpunkt ist Unternesselbach Eulenberg am 
Sportheim. 
 

Informationen zu den Erlebnistouren finden sich 
auch auf der Website des Naturparks: www.natur-
park-frankenhoehe.de unter der Rubrik Veranstal-
tungen. 
 
 

Schminken, Schnitzel, 
Schweißen -  
Volkshochschule des Landkreises  
Ansbach startet mit neuem Programm 
 

Die Volkshochschule des Landkreises Ansbach (vhs) 
hat nun das neue Programm von März bis August 
2023 veröffentlicht. Die Bildungseinrichtung widmet 
sich in rund 400 Kursen neben den klassischen 
Angeboten wie Sprach-, Gesundheits- oder 
Kreativkursen allen Menschen, egal in welcher 
Lebensphase oder –situation. So kann ein 
Vorbereitungslehrgang zur staatlichen 
Fischerprüfung ebenso belegt werden wie ein 
Schminkworkshop oder ein Kurs zum kreativen 
Schweißen und Plasmaschneiden.  
 

In der Berufswelt unterstützen unter anderem Kurse 
zu Bewerbungsschreiben, Gehaltsverhandlungen 
und zur IT. Auch Ausflüge sind im Programm, etwa 
zum jüdischen Friedhof in Bechhofen oder eine Fahrt 
zum Bayerischen Landesluftbildzentrum in Neustadt 
an der Aisch, in dem man Bayern aus der 
Vogelperspektive erleben kann.  
 

Neben den zahlreichen Angeboten für Erwachsene 
lädt die Junge vhs bereits den Nachwuchs ein, die 
Vielfalt der Kurse zu entdecken. Inline-Skating, 
Schwimmen, Töpfern, Kinderkochen, 
Instrumentenwerkstatt – da ist sicher etwas dabei. 
Und im Kurs „Mama – das Frühstück ist fertig!“ lernen 
Kinder Hefegebäck, Semmeln und Aufstrich 
herzustellen. Da gewinnen Kinder wie Eltern.   
 

„Wir bringen unterschiedliche Menschen mit 
ähnlichen Interessen zusammen – ob vor Ort in 
unserem Landkreis oder online“, so Ulrike Herzog, die 
seit Februar dieses Jahres die vhs leitet. „Unseren 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern bieten wir ein 
vielfältiges Programm, das alltägliche und berufliche 
Themen anspricht, aber auch Spezialinteressen. Ganz 
wichtig ist uns dabei, Personen in jeder Altersstufe 
und Lebenslage zu erreichen.“ 
 

Alle Kurse des neuen Programms sowie die 
Außenstellen der vhs des Landkreises Ansbach und 
Ansprechpartner sind unter www.vhs-lkr-ansbach.de 
zu finden. 
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